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1. PRÜFUNGSAUFTRAG 

Die Geschäftsführung der euregio rhein-maas-nord hat die Rechnungsprüfung des Rhein-

Kreises Neuss mit der Prüfung des Jahresabschlusses zum 31.12.2022 (Anlage 7.1) unter 

Einbeziehung der Buchführung und des Lageberichts für das Haushaltsjahr vom 01.01. bis 

31.12.2022 (Anlage 7.2)  

 
des Zweckverbandes euregio rhein-maas-nord, 
 
nachfolgend auch Zweckverband oder euregio genannt, beauftragt. 

 

Der Zweckverband bedient sich der Rechnungsprüfung des Rhein-Kreises Neuss auf Basis 

der Satzung und des entsprechenden Beschlusses der Verbandsversammlung vom 14. 

Dezember 2022. 

 

Über das Ergebnis der Abschlussprüfung berichtet dieser Prüfungsbericht, der in Anlehnung 

an die Leitlinien zur Berichterstattung bei kommunalen Abschlussprüfungen des Instituts der 

Rechnungsprüfer (vgl. IDR L 260) erstellt wurde. 

 
 

2. GRUNDSÄTZLICHE FESTSTELLUNGEN 

2.1 Lage der euregio 

2.1.1 Stellungnahme zur Lagebeurteilung 

2.1.1.1 Wirtschaftliche Lage und Geschäftsverlauf 

Im Jahresabschluss sowie Lagebericht wurden nach Auffassung der Rechnungsprüfung 

folgende wesentlichen Aussagen zum Geschäftsverlauf und zur Lage der euregio getroffen: 

 

• Das Arbeitsgebiet des Zweckverbandes umfasst die niederländischen Regionen Noord- 

en Midden-Limburg, Teile von Südlimburg sowie auf deutscher Seite die kreisfreien 

Städte Krefeld und Mönchengladbach, die Landeshauptstadt Düsseldorf, den Kreis 

Viersen, den Rhein-Kreis Neuss, den Südteil des Kreises Kleve, den Kreis Heinsberg, 

die Städte Nettetal, Wassenberg und Wegberg sowie die Gemeinden Niederkrüchten, 

Schwalmtal und Selfkant.  
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• Der Zweckverband hat die Aufgabe, die regionale grenzüberschreitende 

Zusammenarbeit seiner Mitglieder zu fördern, zu unterstützen und zu koordinieren. Die 

euregio ist ferner bestrebt, die Chancen für Bürger, Unternehmen, Verbände, Behörden 

und andere Institutionen in grenzüberschreitenden Angelegenheiten zu erweitern, zu 

verbessern und das gegenseitige Verständnis zu fördern. 

 

• Der Jahresfehlbetrag für 2022 beläuft sich auf 211,82 EUR. Gegenüber der 

Haushaltsplanung bedeutet dies eine Verschlechterung von rd. 700 EUR. Gegenüber 

dem Vorjahr hat sich das Jahresergebnis um rd. 700 EUR verbessert.  

 

• Die Bilanzsumme hat sich um rd. 28 TEUR auf rd. 1.042 TEUR erhöht.  

Auf der Aktivseite ergibt sich dies im Wesentlichen aus der Verringerung des 

Anlagevermögens um rd. 12,5 TEUR sowie der Verringerung der privatrechtlichen 

Forderungen um rd. 27 TEUR. Die Liquidität steigt deutlich um rd. 68 TEUR. Die Aktive 

Rechnungsabgrenzung bleibt annähernd konstant.  

Auf der Passivseite wurde die Ausgleichsrücklage durch Entnahme des Fehlbetrages 

aus dem Jahr 2021 um rd. 1 TEUR verringert. Des Weiteren ergab sich eine Reduzierung 

der Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen und aus Transferleistungen um 

insgesamt rd. 22 TEUR. Die wesentliche Veränderung ergibt sich jedoch aus der 

teilweisen Inanspruchnahme der erhaltenen Anzahlungen aus INTERREG V bzw. 

Umbuchung des Restbestandes in die Rückstellungen, da entsprechende 

Verpflichtungen zum Verausgaben dieser Mittel im Jahr 2022 eingegangen wurden. Die 

Rückstellungen erhöhten sich vor allem aufgrund dessen um rd. 185 T EUR; die 

erhaltenen Anzahlungen wurden dadurch vollständig aufgelöst. Der Jahresfehlbetrag 

wird voraussichtlich der Ausgleichsrücklage entnommen und reduziert damit das 

Eigenkapital um rd. 200 EUR. 

 

• Das Anlagevermögen ist auf der Aktivseite mit rd. 29 TEUR von geringer Bedeutung; das 

Umlaufvermögen bildet mit rd. 1.006 TEUR weiterhin den größten Posten. Hierbei 

entfallen auf die liquiden Mittel allein rd. 764 TEUR und auf privatrechtliche Forderungen 

gegenüber dem öffentlichen Bereich rd. 231 TEUR. Auf der Passivseite ist das 

Eigenkapital (rd. 377 TEUR) als größte Posten zu nennen; die Rückstellungen (rd. 261 

TEUR), Verbindlichkeiten (rd. 212 TEUR) und passive Rechnungsabgrenzung (rd. 191 

TEUR) sind betragsmäßig annähernd gleichverteilt. Die Eigenkapitalquote I beträgt zum 

Bilanzstichtag rd. 36 % und ist im Vergleich zum Vorjahr (37 %) annähernd konstant. 
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• Der Aufwandsdeckungsgrad beträgt 100 % und bleibt damit weiter konstant. 

 

• In der Finanzrechnung weist der Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit eine 

Überdeckung von rd. 70 TEUR aus; der Finanzmittelüberschuss gesamt beträgt rd. 68 

TEUR; gegenüber den Planansätzen ist eine deutliche Verbesserung eingetreten. 

 

Auf Grund der Prüfung wird festgestellt: 

 

Die Aussagen zur wirtschaftlichen Lage und zum Geschäftsverlauf der euregio geben 

insgesamt eine zutreffende Beurteilung der Lage der euregio wieder. 

 

 
2.1.1.2 Künftige Entwicklung sowie Chancen und Risiken der künftigen Entwicklung 

Im Lagebericht wurden nach Auffassung der Rechnungsprüfung folgende wesentliche 

Aussagen zur künftigen Entwicklung und zu den Chancen und Risiken der künftigen 

Entwicklung der euregio getroffen: 

 

• Trotz zu Beginn des Jahres weiterhin bestehender Einschränkungen aufgrund der 

Corona-Krise konnten fast alle geplanten Projekte zum 31.12.2022 abgeschlossen 

werden. 

 

• Die Begleitung und Weiterentwicklung des Interreg-Programms liegt für die Region 

weiterhin bei der euregio. Durch den Start den neuen Interreg VI-Programms kann diese 

Arbeit ab 2023 fortgesetzt werden; das Budget der Förderung von Kleinprojekten wurde 

jedoch deutlich verringert. 

 

• Auch im Jahr 2022 konnte die Plattformfunktion der euregio rhein-maas-nord weiter 

ausgebaut werden; insbesondere das Projekt „Euregio Toolkit“ sowie die aktive 

Teilnahme in den Arbeitsgruppen „Arbeitsmarkt“ und „Bildung“ der Grenzlandagenda hat 

hierzu einen wesentlichen Beitrag geleistet. 

 

• Die im Jahr 2020 beschlossene euregio-Vision 2030 gibt die sechs  Schwerpunktthemen 

für die Zukunft vor. 

 

• Der GrenzInfoPunkt ist inzwischen so finanziert, dass eine Abhängigkeit vom Interreg-

Programm reduziert wurde; der Service Grenzüberschreitende Arbeitsvermittlung, 

welcher als Pilotprojekt begann, kann durch neue Finanzierungen auch in 2023 

fortgesetzt werden. 
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• Die Projektinhalte aus dem Projekt „Euregio-Xperience“, welches 2022 abgeschlossen 

wurde, konnten in diesem Jahr über die Initiative „Lernende Euregio“ in das Projekt 

„Euregio Mobility“ überführt werden, welches die euregio als Partner begleitet.  

 

• In 2022 wurde zudem das Projekt „KIXS“ von der euregio initiiert, welches  den 

Wissensaustausch und Förderung der Zusammenarbeit zwischen Kinderbetreuungs-

einrichtungen und Berufsschulen auf beiden Seiten der Grenze fördern soll. Bei 

erfolgreicher Umsetzung soll hier ein Praxisnetzwerk entstehen. Wie bei „Euregio 

Mobility“ tritt die euregio hier als Projektpartner mit entsprechender finanzieller 

Beteiligung auf. Eine Beschlussfassung zu diesem Projekt steht jedoch noch aus. 

 

Auf Grund der Prüfung wird festgestellt: 

 

Die Aussagen im Lagebericht spiegeln insgesamt die künftige Entwicklung sowie die 

Chancen und Risiken der künftigen Entwicklung nach Auffassung der Rechnungsprüfung 

zutreffend wieder. 

 

 

2.2 Hinweise 

Geringfügige Feststellungen wurden im Rahmen der Prüfungshandlungen besprochen und 

durch die euregio korrigiert. 

Die in § 95 Abs. 5 Satz 2 GO NRW vorgeschriebene gesetzliche Frist zur Aufstellung des 

Jahresabschlusses wurde überschritten. 

Eine Einschränkung des Bestätigungsvermerkes ist hiermit nicht verbunden. 
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3. GEGENSTAND, ART UND UMFANG DER PRÜFUNG 

3.1 Gegenstand der Prüfung 

Erstellung, Aufstellung, Inhalt und Ausgestaltung der Buchführung, des Jahresabschlusses 

und des Lageberichts liegen in der Verantwortung der Geschäftsführung der euregio.  

 

Aufgabe der Rechnungsprüfung ist es, auf der Grundlage der durchgeführten pflichtgemäßen 

Prüfung ein Urteil über den Jahresabschluss unter Einbeziehung der Buchführung, der 

Inventur, des Inventars sowie der örtlich festgelegten Nutzungsdauern der Vermögensgegen-

stände und über den Lagebericht abzugeben.  

 

Dazu hat die Rechnungsprüfung die Buchführung, die Inventur, das Inventar, die örtlich 

festgelegte Nutzungsdauer der Vermögensgegenstände, den Jahresabschluss zum 

31.12.2022, bestehend aus der Ergebnisrechnung, der Finanzrechnung, den 

Teilrechnungen, der Bilanz sowie dem Anhang (Anlage 7.1), und den Lagebericht (Anlage 

7.2) der euregio geprüft. Der Jahresabschluss wurde unter Beachtung der Vorschriften zur 

Rechnungslegung nach der GO NRW bzw. der KomHVO NRW aufgestellt, vgl. §§ 8 und 

18 GkG NRW. 

 

Im Rahmen des Prüfungsauftrages wurde die Einhaltung der gesetzlichen Vorschriften sowie 

der sie ergänzenden Satzungen und Bestimmungen über den Jahresabschluss und den 

Lagebericht sowie die Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung geprüft. 

Dagegen war die Einhaltung anderer gesetzlicher Vorschriften sowie die Aufdeckung und 

Aufklärung von Ordnungswidrigkeiten und strafrechtlicher Tatbestände, soweit sie nicht die 

Ordnungsmäßigkeit von Jahresabschluss und Lagebericht betreffen, nicht Gegenstand der 

Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichts. 

 

3.2 Art und Umfang der Prüfung 

Die Rechnungsprüfung hat die Prüfung nach § 102 Abs. 3 bis 5 GO NRW und dem 

risikoorientierten Prüfungsansatz in Anlehnung an die vom IDR festgestellten Leitlinien zur 

Durchführung von kommunalen Jahresabschlussprüfungen vorgenommen. 

 

Diese Grundsätze erfordern es, die Prüfung so zu planen und durchzuführen, dass ein 

hinreichend sicheres Urteil darüber abgegeben werden kann, ob die Buchführung, der 

Jahresabschluss und der Lagebericht frei von wesentlichen Fehlaussagen sind. 
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Dem risikoorientierten Prüfungsansatz gemäß hat die Rechnungsprüfung eine am Risiko der 

euregio ausgerichtete Prüfungsplanung durchgeführt. Diese Prüfungsplanung wurde auf der 

Grundlage von Auskünften der Geschäftsführung und erster analytischer 

Prüfungshandlungen sowie einer grundsätzlichen Beurteilung des 

rechnungslegungsbezogenen internen Kontrollsystems und des Risikomanagements erstellt. 

 

Darauf aufbauend wurde ein prüffeldbezogenes risikoorientiertes Prüfungsprogramm 

entwickelt, das auf der Grundlage der festgestellten prüffeldbezogenen Risikofaktoren unter 

Einbeziehung der Beurteilung der Wirksamkeit des rechnungslegungsbezogenen internen 

Kontrollsystems der euregio Schwerpunkte, Art und Umfang der Prüfungshandlungen 

festlegt. 

Die Abschlussprüfung schließt eine stichprobengestützte Prüfung der Nachweise für die 

Bilanzierung und die Angaben in Jahresabschluss und des Lageberichts ein. Sie beinhaltet 

die Prüfung der angewandten Bilanzierungs-, Bewertungs- und Gliederungsgrundsätze und 

wesentlicher Einschätzungen des Geschäftsführers sowie eine Beurteilung der 

Gesamtaussage des Jahresabschlusses und des Lageberichts. 

 

Gegenstand der Prüfungshandlungen im Rahmen der Prüfung des Lageberichts waren die 

Vollständigkeit und die Plausibilität der Angaben. Die Angaben sind unter Berücksichtigung 

der während der Abschlussprüfung gewonnen Erkenntnisse beurteilt worden, ob sie in 

Einklang mit dem Jahresabschluss stehen, insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der 

euregio vermitteln und die Chancen und Risiken der künftigen Entwicklung zutreffend 

darstellen. 

 

Die Prüfung umfasst aussagebezogene einzelfallorientierte Prüfungshandlungen sowie 

Aufbau- und Funktionsprüfungen; die angewandten Verfahren zur Auswahl der 

risikoorientierten Prüfungshandlungen basieren auf einer bewussten Auswahl bzw. zum Teil 

auf mathematisch-statistischen Verfahren. 

 

Die Prüfungsstrategie des risikoorientierten Prüfungsansatzes hat zu folgenden 

Schwerpunkten des Prüfungsprogramms geführt: 

 

- Forderungen,  

- Erhaltene Anzahlungen, 

- Rückstellungen, 

- Passive Rechnungsabgrenzung, 

- Ergebnisrechnung. 
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Art, Umfang und zeitlicher Ablauf der einzelnen Prüfungshandlungen sowie der Einsatz der 

Mitarbeitenden wurden im Hinblick auf diese Prüfungsschwerpunkte unter Berücksichtigung 

der Risikoeinschätzung sowie der Wesentlichkeit bestimmt. 

 

Insbesondere wurden folgende Prüfungshandlungen durchgeführt bzw. die unter 5. 

aufgeführten Prüfungsergebnisse und Arbeiten Dritter verwendet: 

 

Von der zutreffenden Bilanzierung der Forderungen und sonstigen Vermögensgegenstände 

sowie der Rückstellungen hat sich die Rechnungsprüfung überzeugt. Der Bestand der 

liquiden Mittel wurde nachgewiesen. 

 

Die in der Ergebnisrechnung verbuchten Erträge und Aufwendungen wurden einer 

Datenanalyse unterzogen; zu der daraus ermittelten Stichprobe wurden begründende 

Unterlagen eingesehen. 

 

Die Rückstellungen wurden durch Befragung von Mitarbeitern und der Geschäftsführung auf 

Vollständigkeit untersucht. Die zutreffende Ermittlung der Rückstellungshöhe wurde durch 

eine stichprobenhafte Prüfung der Berechnungen und eine kritische Beurteilung der 

vorgenommenen Schätzungen geprüft. 

 

Die Rechnungsprüfung ist der Auffassung, dass die Prüfung eine hinreichend sichere 

Grundlage für das Prüfungsurteil bildet. 

 

Ausgangspunkt der Prüfung war der geprüfte und unter dem Datum vom 23.09.2022 mit dem 

uneingeschränkten Bestätigungsvermerk versehene Jahresabschluss zum 31.12.2021 sowie 

der zugehörige Lagebericht der euregio. 

 

Die Prüfung wurde im Zeitraum vom 06.04.2023 bis 04.07.2023 in der Geschäftsstelle des 

Zweckverbandes sowie in der Dienststelle der Rechnungsprüfung mit zeitlichen 

Unterbrechungen durchgeführt. 

 

Alle erbetenen Aufklärungen und Nachweise wurden durch die Geschäftsstelle erteilt.  

 

Auskünfte erteilten insbesondere Frau Hajjoubi, Geschäftsführerin, und Herr Reinartz, 

Finanzen und Controlling. 

 

Die Geschäftsführung hat die Vollständigkeit des Jahresabschlusses und des Lageberichts 

am 20.05.2023 schriftlich bestätigt. 
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4. FESTSTELLUNGEN UND ERLÄUTERUNGEN ZUR 
RECHNUNGSLEGUNG 

4.1 Ordnungsmäßigkeit der Rechnungslegung 

4.1.1 Buchführung und weitere geprüfte Unterlagen 

Nach den Prüfungsfeststellungen gewährleistet der auf Grundlage des NKF-Kontenrahmens 

erstellte und im Berichtsjahr angewandte Kontenplan eine klare und übersichtliche Ordnung 

der Buchungen. 

 

Die Geschäftsvorfälle wurden vollständig, fortlaufend und zeitgerecht erfasst. Die Belege 

wurden ordnungsgemäß angewiesen, ausreichend erläutert und übersichtlich abgelegt. Die 

Zahlen der Vorjahresbilanz wurden richtig im Berichtsjahr vorgetragen. Der Jahresabschluss 

wurde aus der Buchführung zutreffend entwickelt und von der euregio aufgestellt. 

 

Das rechnungslegungsbezogene interne Kontrollsystem gewährleistet eine vollständige, 

richtige und zeitnahe Erfassung, Verarbeitung und Aufzeichnung der Daten der 

Rechnungslegung. 

 

Die Bestandsnachweise der Vermögensgegenstände, des Kapitals, der Schulden, der 

Rückstellungen, der Sonderposten, der Bilanzierungshilfen und der 

Rechnungsabgrenzungsposten sind erbracht. 

 

Bei der Prüfung wurden keine Sachverhalte festgestellt, die dagegen sprechen, dass die von 

der euregio getroffenen organisatorischen und technischen Maßnahmen geeignet sind, die 

Sicherheit der rechnungslegungsrelevanten Daten und IT-Systeme zu gewährleisten. 

 

Die Buchführung und die weiteren geprüften Unterlagen entsprechen nach der Feststellung 

der Rechnungsprüfung den gesetzlichen Vorschriften sowie den sie ergänzenden Satzungen 

und Bestimmungen. Die aus den weiteren geprüften Unterlagen entnommenen Informationen 

führen zu einer ordnungsgemäßen Abbildung in Buchführung, Jahresabschluss und 

Lagebericht. 
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4.1.2 Jahresabschluss 

Die Bilanz, die Ergebnisrechnung, die Finanzrechnung sowie die Teilrechnungen sind den 

gesetzlichen Vorschriften entsprechend gegliedert. Die Vermögensgegenstände und die 

Schulden sowie das Kapital, die Sonderposten, die Bilanzierungshilfen und die 

Rechnungsabgrenzungsposten wurden nach den gesetzlichen Bestimmungen sowie den 

Grundsätzen ordnungsmäßiger Buchführung angesetzt und bewertet, für erkennbare Risiken 

wurden Rückstellungen in ausreichendem Maße gebildet. 

 

Der Anhang enthält gem. § 45 KomHVO NRW die notwendigen Erläuterungen der Bilanz, der 

Ergebnisrechnung und der Finanzrechnung, insbesondere die von der euregio angewandten 

Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze, sowie die sonstigen Pflichtangaben. 

 

Die Rechnungsprüfung kommt zu dem Ergebnis, dass der Jahresabschluss zum 31.12.2022 

ordnungsgemäß aus der Buchführung und den weiteren geprüften Unterlagen abgeleitet 

worden ist und den gesetzlichen Vorschriften, den sie ergänzenden Satzungen und den 

sonstigen ortsrechtlichen Bestimmungen entspricht. 

 

4.1.3 Lagebericht 

Der Lagebericht entspricht nach den bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnissen den 

gesetzlichen Vorschriften. 

 

Die Prüfung ergab, dass der Lagebericht 

 

- mit dem Jahresabschluss sowie den bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnissen in 

Einklang steht, 

- insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der euregio vermittelt, 

- die Chancen und Risiken der künftigen Entwicklung zutreffend darstellt sowie 

- alle weiteren nach § 49 KomHVO NRW erforderlichen Angaben und Erläuterungen 

enthält. 

 

Der Rechnungsprüfung sind keine (weiteren) nach Schluss des Haushaltsjahres 

eingetretenen Vorgänge von besonderer Bedeutung bekannt geworden, über die zu berichten 

wäre. 
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4.2 Gesamtaussage des Jahresabschlusses 

4.2.1 Feststellungen zur Gesamtaussage des Jahresabschlusses 

Der Jahresabschluss vermittelt insgesamt unter Beachtung der Grundsätze 

ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der 

Vermögens-, Schulden-, Ertrags- und Finanzlage. 

 

4.2.2 Wesentliche Bewertungsgrundlagen 

Es wird auf die Angaben im Anhang der euregio verwiesen.  

 

Die folgenden wesentlichen Bewertungsgrundlagen, die im Haushaltsjahr ausgeübten 

Bilanzierungs- und Bewertungswahlrechte, die folgenden wesentlichen wertbestimmenden 

Faktoren (Einfluss von wertbestimmenden Parametern auf die wesentlichen 

Bewertungsgrundlagen sowie die Annahmen und Ausübung von Ermessensentscheidungen) 

sind im Hinblick auf die Beurteilung der Gesamtaussage des Jahresabschlusses besonders 

zu erwähnen: 

 

Das Sachanlagevermögen wurde zu Anschaffungs- und Herstellungskosten, vermindert um 

planmäßige und außerplanmäßige Abschreibungen, nach Maßgabe der örtlich festgelegten 

Nutzungsdauern bewertet. Die planmäßige Abschreibung erfolgt linear. 

Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände wurden zu dem am Abschlussstichtag 

beizulegenden Wert angesetzt. Das strenge Niederstwertprinzip wurde beachtet, 

Wertberichtigungen waren nicht vorzunehmen. 

Rückstellungen wurden für sämtliche zum Zeitpunkt der Bilanzerstellung erkennbaren und 

zum Abschlussstichtag vorliegenden Verpflichtungen in angemessener Höhe gebildet. 

Verbindlichkeiten sind mit dem Erfüllungsbetrag passiviert. 

Als passiver Rechnungsabgrenzungsposten wurden Einnahmen vor dem Abschlussstichtag, 

welche Ertrag für eine bestimmte Zeit nach diesem Tag darstellen, bilanziert. 

 

4.2.3 Aufgliederungen und Erläuterungen 

Die Rechnungsprüfung verweist auf die weitergehenden sonstigen Aufgliederungen und 

Erläuterungen in den Anlagen. 
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5.  PRÜFUNGEN DRITTER 

Der Zweckverband wurde im Prüfjahr von folgenden Institutionen geprüft: 
 

- Finanzministerium NRW – Prüfbehörde 
 

Das „Rahmenprojekt ermn“ wurde hinsichtlich der Mittelabrufe vom 05.11.2020 und 

14.12.2020 am 19.05.2022 überprüft. Es wurde festgestellt, dass mit Ausnahme von 112,08 € 

nur förderfähige Ausgaben gemeldet wurden. Die Projekte wurden ordnungsgemäß 

durchgeführt.  

 

 

6. WIEDERGABE DES BESTÄTIGUNGSVERMERKS UND 

SCHLUSSBEMERKUNG 

Nach dem Ergebnis der Prüfung hat die Rechnungsprüfung dem als Anlage beigefügten 

Jahresabschluss der euregio zum 31.12.2022 und dem als Anlage beigefügten Lagebericht 

den folgenden uneingeschränkten Bestätigungsvermerk erteilt: 

 

"Bestätigungsvermerk der Rechnungsprüfung: 

 

Die Rechnungsprüfung hat den Jahresabschluss - bestehend aus Bilanz, Ergebnisrechnung, 

Finanzrechnung, Teilrechnungen und Anhang sowie den Lagebericht - der euregio für das 

Haushaltsjahr 01.01. bis 31.12.2022 geprüft. In die Prüfung wurden die Buchführung, die 

Inventur, das Inventar und die Übersicht der örtlich festgelegten Nutzungsdauern der 

Vermögensgegenstände einbezogen. Die Inventur, die Buchführung sowie die Aufstellung 

dieser Unterlagen nach den gemeinderechtlichen Vorschriften von Nordrhein-Westfalen und 

den ergänzenden Bestimmungen der Satzungen und sonstigen Bestimmungen liegen in der 

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter der euregio. Die Aufgabe der Rechnungsprüfung 

ist es, auf der Grundlage der durchgeführten Prüfung eine Beurteilung über den 

Jahresabschluss unter Einbeziehung der Buchführung, der Inventur, des Inventars sowie der 

örtlich festgelegten Nutzungsdauern der Vermögensgegenstände und über den Lagebericht 

abzugeben. 

 

Die Jahresabschlussprüfung wurde nach § 102 GO NRW und in Anlehnung an die vom 

Institut der Rechnungsprüfer (IDR) festgestellten Leitlinien zur Durchführung von 

kommunalen Jahresabschlussprüfung vorgenommen. Danach ist die Prüfung so zu planen 
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und durchzuführen, dass Unrichtigkeiten und Verstöße, die sich auf die Darstellung des durch 

den Jahresabschluss unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung und 

durch den Lagebericht vermittelten Bildes der Vermögens-, Schulden-, Ertrags- und 

Finanzlage wesentlich auswirken, mit hinreichender Sicherheit erkannt werden. Bei der 

Festlegung der Prüfungshandlungen werden die Kenntnisse über die Tätigkeit und über das 

wirtschaftliche und rechtliche Umfeld der euregio sowie die Erwartungen über mögliche 

Fehler berücksichtigt. Im Rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit des 

rechnungslegungsbezogenen internen Kontrollsystems sowie Nachweise für die Angaben in 

Inventar, Übersicht über örtlich festgelegte Restnutzungsdauern der 

Vermögensgegenstände, Buchführung, Jahresabschluss und Lagebericht überwiegend auf 

der Basis von Stichproben beurteilt. Die Prüfung umfasst die Beurteilung der angewandten 

Bilanzierungsgrundsätze und der wesentlichen Einschätzungen der gesetzlichen Vertreter 

der euregio sowie die Würdigung der Gesamtdarstellung des Jahresabschlusses und des 

Lageberichts. Die Rechnungsprüfung ist der Auffassung, dass die Prüfung eine hinreichend 

sichere Grundlage für die Beurteilung bildet. 

 

Die Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. 

 

Nach der Beurteilung der Rechnungsprüfung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen 

Erkenntnisse entspricht der Jahresabschluss den gesetzlichen Vorschriften, den sie 

ergänzenden Satzungen und sonstigen ortsrechtlichen Bestimmungen und vermittelt unter 

Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen 

Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Schulden-, Ertrags- und Finanzlage der 

euregio. 

Der Lagebericht steht in Einklang mit dem Jahresabschluss, vermittelt insgesamt ein 

zutreffendes Bild von der Lage der euregio und stellt die Chancen und Risiken der zukünftigen 

Entwicklung zutreffend dar. 

 

 

Neuss/Grevenbroich, den 17.08.2023 
 

 

gez. 

Elmar Hennecke  
Leiter der Rechnungsprüfung  
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Der vorstehende Prüfungsbericht wird in Übereinstimmung mit den gesetzlichen Vorschriften 

und in Anlehnung an die Grundsätze ordnungsmäßiger Berichterstattung bei 

Abschlussprüfungen (vgl. IDR L 260) erstattet. 

 

Die Satzung der euregio legt in Verbindung mit § 59 Abs. 3 GO NRW fest, dass der 

Rechnungsprüfungsausschuss den Jahresabschluss prüft und am Schluss der Berichtes 

erklärt, ob er den aufgestellten Jahresabschluss billigt.  

 

Die Rechnungsprüfung empfiehlt dem Rechnungsprüfungsausschuss nach Beratung, als 

Ergebnis seiner Prüfung des Jahresabschlusses und Lageberichtes, sich den Prüfungsbericht 

der Rechnungsprüfung zu eigen zu machen und in seiner Stellungnahme gegenüber der 

Verbandsversammlung sein Prüfungsergebnis schriftlich zusammen zu fassen, einschließlich 

der Erklärung, dass er nach dem abschließenden Ergebnis seiner Prüfung keine 

Einwendungen erhebt und er den vom Vorstand aufgestellten Jahresabschluss und 

Lagebericht billigt. 

Diese Stellungnahme des Rechnungsprüfungsausschusses wird von der Vorsitzenden des 

Rechnungsprüfungsausschusses unter Angabe von Ort und Tag unterzeichnet. 

 
Neuss/Grevenbroich, den 17.08.2023 
 

 

gez. 

Elmar Hennecke  
Leiter der Rechnungsprüfung  
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Anlage 7.3 
7.3 Bestätigungsvermerk der Rechnungsprüfung 
Bestätigungsvermerk der Rechnungsprüfung: 
 

Die Rechnungsprüfung hat den Jahresabschluss - bestehend aus Bilanz, 

Ergebnisrechnung, Finanzrechnung, Teilrechnungen und Anhang sowie den 

Lagebericht - der euregio für das Haushaltsjahr 01.01. bis 31.12.2022 geprüft. In die 

Prüfung wurden die Buchführung, die Inventur, das Inventar und die Übersicht der örtlich 

festgelegten Nutzungsdauern der Vermögensgegenstände einbezogen. Die Inventur, die 

Buchführung sowie die Aufstellung dieser Unterlagen nach den gemeinderechtlichen 

Vorschriften von Nordrhein-Westfalen und den ergänzenden Bestimmungen der Satzungen 

und sonstigen Bestimmungen liegen in der Verantwortung der gesetzlichen Vertreter der 

euregio. Die Aufgabe der Rechnungsprüfung ist es, auf der Grundlage der durchgeführten 

Prüfung eine Beurteilung über den Jahresabschluss unter Einbeziehung der Buchführung, 

der Inventur, des Inventars sowie der örtlich festgelegten Nutzungsdauern der 

Vermögensgegenstände und über den Lagebericht abzugeben. 

 

Die Jahresabschlussprüfung wurde nach § 102 GO NRW und in Anlehnung an die vom 

Institut der Rechnungsprüfer (IDR) festgestellten Leitlinien zur Durchführung von 

kommunalen Jahresabschlussprüfung vorgenommen. Danach ist die Prüfung so zu planen 

und durchzuführen, dass Unrichtigkeiten und Verstöße, die sich auf die Darstellung des 

durch den Jahresabschluss unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger 

Buchführung und durch den Lagebericht vermittelten Bildes der Vermögens-, Schulden-, 

Ertrags- und Finanzlage wesentlich auswirken, mit hinreichender Sicherheit erkannt 

werden. Bei der Festlegung der Prüfungshandlungen werden die Kenntnisse über die 

Tätigkeit und über das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld der euregio sowie die 

Erwartungen über mögliche Fehler berücksichtigt. Im Rahmen der Prüfung werden die 

Wirksamkeit des rechnungslegungsbezogenen internen Kontrollsystems sowie Nachweise 

für die Angaben in Inventar, Übersicht über örtlich festgelegte Restnutzungsdauern der 

Vermögensgegenstände, Buchführung, Jahresabschluss und Lagebericht überwiegend auf 

der Basis von Stichproben beurteilt. Die Prüfung umfasst die Beurteilung der angewandten 

Bilanzierungsgrundsätze und der wesentlichen Einschätzungen der gesetzlichen Vertreter 

der euregio sowie die Würdigung der Gesamtdarstellung des Jahresabschlusses und des 

Lageberichts. Die Rechnungsprüfung ist der Auffassung, dass die Prüfung eine hinreichend 

sichere Grundlage für die Beurteilung bildet. 

 

Die Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. 

 

 



 
 
 

  

Nach der Beurteilung der Rechnungsprüfung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen 

Erkenntnisse entspricht der Jahresabschluss den gesetzlichen Vorschriften, den sie 

ergänzenden Satzungen und sonstigen ortsrechtlichen Bestimmungen und vermittelt unter 

Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen 

Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Schulden-, Ertrags- und Finanzlage 

der euregio. 

Der Lagebericht steht in Einklang mit dem Jahresabschluss, vermittelt insgesamt ein 

zutreffendes Bild von der Lage der euregio und stellt die Chancen und Risiken der 

zukünftigen Entwicklung zutreffend dar. 

 

 

Neuss/Grevenbroich, den 17.08.2023 
 

 

gez. 

Elmar Hennecke  
Leiter der Rechnungsprüfung  
  



 
 
 

  

Anlage 7.4 
7.4 Angaben zu rechtlichen und wirtschaftlichen Verhältnissen 
Rechtliche Verhältnisse 

 

Die Rechtsstellung des Zweckverbandes ergibt sich aus dem Gesetz über kommunale 

Gemeinschaftsarbeit Nordrhein-Westfalen (GkG NRW) in der Fassung vom 01. Oktober 

1979 (GV.NRW S. 621), zuletzt geändert durch Gesetz vom 23. Januar 2018 (GV.NRW S. 

90). Der Zweckverband ist ein Gemeindeverband. 

 

Die euregio rhein-maas-nord ist ein Zweckverband.  

Der Zweckverband nimmt in seinem Verbandsgebiet die satzungsgemäßen Aufgaben 

wahr, insbesondere die Förderung der grenzüberschreitenden Zusammenarbeit auf 

regionaler und örtlicher Ebene. 

 

Der Zweckverband hat seinen Sitz in Mönchengladbach.  

 

Die Geschäftsstelle der euregio rhein-maas-nord hat folgende Postanschrift: 

- Konrad-Zuse-Ring 6, 41179 Mönchengladbach 

 

Organe und Vertretungsbefugnis 

Die Organe des Zweckverbandes sind die Zweckverbandsversammlung und der 

Verbandsvorstand.  

Die Verbandversammlung ist gem. § 7 der Satzung das höchste Organ und setzt sich aus 

jeweils der gleichen Anzahl von deutschen und niederländischen Vertretern zusammen. 

Das Präsidium besteht aus dem Präsidenten (Vorsitzender der Verbandsversammlung) 

und dessen Stellvertreter (stellvertretender Vorsitzender der Verbandsversammlung) und 

wird jeweils für die Dauer von vier Jahren von der Verbandsversammlung aus der Mitte der 

stimmberechtigten Mitglieder gewählt. Nach zwei Jahren werden die Funktionen 

gewechselt. 

 

Der Verbandsvorstand gem. § 9 der Satzung besteht aus zehn Mitgliedern, die von der 

Verbandsversammlung für vier Jahre gewählt werden; der Verbandsvorstand führt die 

Geschäfte der laufenden Verwaltung; hierzu bedient er sich einer Geschäftsführung. 

 

Geschäftsführerin ist Frau Maike Hajjoubi. 

 

Der Zweckverband wird vom Geschäftsführer, im Vertretungsfall vom stellvertretenden 



 
 
 

  

Geschäftsführer, vertreten, sofern er vom Verbandsvorstand damit beauftragt ist; 

ansonsten vertritt der Verbandsvorstand den Zweckverband. Einzelheiten sind in der 

Satzung sowie in der Geschäftsordnung geregelt.  

 

Mitarbeitende 

Zum Bilanzstichtag 31.12.2022 waren beim Zweckverband einschließlich Geschäftsführung 

23 Mitarbeitende beschäftigt. 

 

Wirtschaftliche Grundlagen 

 

1.  Allgemeine Angaben 

Zweckverband:  euregio rhein-maas-nord 

Anschrift Geschäftsstelle: Konrad-Zuse-Ring 6, 41179 Mönchengladbach 

 

2.  Verbandsmitglieder 

Im Jahr 2022 hatte die euregio rhein-maas-nord 34 deutsche und niederländische 

Mitglieder (Städte, Gemeinden, Kreise und Industrie- und Handelskammern). Im Vergleich 

zu 2021 kamen drei neue Mitglieder hinzu: Kreis Heinsberg und die Gemeinden Sittard-

Geleen und Beekdaelen. 

 

3.  Aufgaben 

Der Zweckverband fördert die grenzüberschreitende Zusammenarbeit auf regionaler 

Ebene; er fördert, unterstützt und koordiniert hierbei die Zusammenarbeit der Mitglieder. 

Der Zweckverband ist außerdem bestrebt die Chancen für Bürger, Unternehmen, 

Verbände, Behörden und anderen Institutionen in grenzüberschreitenden Angelegenheiten 

zu erweitern, zu verbessern und das gegenseitige Verständnis zu fördern. 

Der Zweckverband berät Mitglieder, Bürger, Unternehmen, Verbände, Behörden und 

andere Institutionen in grenzübergreifenden Fragen. 

 

4.  Finanzen 

Der Zweckverband finanziert sich im Wesentlichen aus Fördermitteln. Darüber hinaus 

werden jährlich Mitgliedsbeträge von den Mitgliedern erhoben. 

Der Zweckverband erlässt jährlich eine Haushaltssatzung sowie einen Haushaltsplan. Die 

Grundsätze der Haushaltsführung richten sich nach dem für Zweckverbände geltenden 

Recht in Nordrhein-Westfalen. 



 
 
 

  

Anlage 7.5 
7.5 Aufgliederungen und Erläuterungen der Posten der Bilanz und der 

Ergebnisrechnung  
Aufgliederungen und Erläuterungen der Posten der Bilanz zum 31.12.2022 

I. AKTIVSEITE 

Auf der Aktivseite wird das Vermögen der euregio abgebildet. Dies untergliedert sich in das 

langfristige Anlagevermögen, das eher kurzfristige Umlaufvermögen und die 

Rechnungsabgrenzung.  

 

Das Anlagevermögen setzt sich aus folgenden Positionen zusammen: 

 

 31.12.2022 Vorjahr 
  EUR   EUR  
   

 Immaterielle Vermögensgegenstände  
 

 716,00 
 

 1.150,00  
 

 

Der Buchwert hat sich im Berichtsjahr wie folgt entwickelt: 
 

  EUR  

  Stand am 01.01.2022 
 

1.150,00 
  Zugänge  338,44  
  Abschreibungen  -772,44 
  

 Stand am 31.12.2022  716,00 
 

Es handelt sich hierbei im Wesentlichen um aktivierte Software. 

 

 31.12.2022 Vorjahr 
  EUR   EUR  
   

 Sachanlagen  
 

 27.907,48  
 

 39.994,48  
 

 

Der Buchwert hat sich insgesamt wie folgt entwickelt: 

  EUR  
  
  Stand am 01.01.2022  39.994,48     
  Zugänge  5.940,92  
  Abgänge zum Restbuchwert  0,00 
  Abschreibungen  -18.027,92  
  

 Stand am 31.12.2022   27.907,48  
 
 
  



 
 
 

  

Der Bestand setzt sich zum Bilanzstichtag wie folgt zusammen: 
 

 
31.12.2022

 EUR  
Vorjahr 

 EUR  
   
 Betriebs- und Geschäftsausstattung  8.397,00 12.246,00 
 Betriebs-/Geschäftsausst.bis 800 € (GWG)  1.979,15 2.234,15 
 EDV-Hardware   10.423,33  17.250,33 
 Büromöbel   7.108,00   8.264,00  

  27.907,48  39.994,48  
 

 

Das Umlaufvermögen setzt sich wie folgt zusammen: 

 
 31.12.2022 Vorjahr 
  EUR   EUR  
   

 Privatrechtliche Forderungen  
 

 234.556,54 
 

 261.535,02  
 

Es handelt sich im Wesentlichen um Mittelabrufe, welche bis zum Abschlussstichtag noch 

nicht eingegangen waren. 

 

 31.12.2022 Vorjahr 
  EUR   EUR  
   

 Sonstige Vermögensgegenstände  
 

 7.050,08  
 

 7.372,47  
 

Es handelt sich hierbei im Wesentlichen um eine gezahlte Mietkaution. 

 

 31.12.2022 Vorjahr 
  EUR   EUR  
   

 Liquide Mittel  
 

 764.121,00  
 

 696.343,90  
 

 

Der Bestand setzt sich zum Bilanzstichtag wie folgt zusammen: 

 
31.12.2022 

 EUR  
Vorjahr 

 EUR  
   

  SSK Mönchengladbach 4325411  701.855,00  383.184,04  
  RABO Bank Venlo 1538.73.655  13.488,28   113.481,88  
  RABO Bank Venlo 3490.420.527  48.697,16   198.936,53  
  Kassenbestand  80,56   741,45 
  764.121,00  696.343,90  

   
Die Kontenstände wurden durch Kontoauszüge nachgewiesen. 

 



 
 
 

  

 31.12.2022 Vorjahr 
  EUR   EUR  
   

 Rechnungsabgrenzungsposten  
 

 7.698,06  
 

 7.401,69  
 

 

Der ARAP enthält bereits im Dezember geleistete Zahlungen, die Aufwendungen im 

Berichtsjahr betreffen (Miete u.a.). 

 

 

  



 
 
 

  

II. PASSIVSEITE 

Auf der Passivseite wird die Finanzierung des Vermögens der euregio abgebildet. Dies 

untergliedert sich in das Eigenkapital, Rückstellungen und Verbindlichkeiten und die 

Rechnungsabgrenzung. 

 

Das Eigenkapital setzt sich wie folgt zusammen: 

 31.12.2022 Vorjahr 

  EUR   EUR  
   
 Allgemeine Rücklage  -254.683,60 -254.683,60 
 Ausgleichsrücklage   -122.646,11 -123.552,55 
 Jahresergebnis      211,82            906,44 
   

 Eigenkapital         -377.117,89     -377.329,71 
 

Die Ausgleichsrücklage nach § 19a GkG, ist zusätzlich als gesonderter Posten des 

Eigenkapitals auszuweisen; der Ausgleichsrücklage wurde 2022 der Jahresfehlbetrag des 

Vorjahres entnommen. 

Das Jahresergebnis der Ergebnisrechnung ist als Jahresfehlbetrag ausgewiesen. 

 

Der Bestand der Rückstellungen setzt sich zum Bilanzstichtag wie folgt zusammen: 

 31.12.2022 Vorjahr 

  EUR   EUR  
   
 Rückstellungen für Abschluss & Prüfung  -10.000,00  -5.000,00 
 Urlaubsrückstellungen  -46.172,09 -32.431,96 
 Sonstige Rückstellungen            -205.016,44  -39.250,74 
   

 Rückstellungen   -261.188,53   -76.682,70 
 

Die sonstigen Rückstellungen sind gegenüber dem Vorjahr stark angestiegen. 

Insbesondere die Umbuchung der bisher unter erhaltene Anzahlung ausgewiesenen 

„Restmittel Interreg V“ i.H.v. rd. 280 TEUR ist hierfür maßgeblich. Aus der Endabrechnung 

der Interreg V-Mittel für die Projektverwaltung des gesamten Bewilligungszeitraums, welche 

im Jahr 2022 erfolgte, ergab sich eine Überzahlung in Höhe von rd. 53 TEUR. Diese ist 

voraussichtlich im Jahr 2024 zurückzuzahlen, so dass hierfür eine Rückstellung gebildet 

wurde. Von den verbleibenden „Restmitteln“ wurden weitere 127 TEUR für in 2022 

eingegangene Verpflichtungen für das Projekt „euregio mobility“ zurückgestellt. 

 

 

 

 



 
 
 

  

 

Die Verbindlichkeiten setzen sich wie folgt zusammen: 

 

 31.12.2022 Vorjahr 
  EUR   EUR  
   
 Verbindlichkeiten aus Lieferungen und 
Leistungen   -3.569,82  -49.052,34 
 Verbindlichkeiten aus Transferleistungen   -23.763,90  0,00 
 Sonstige Verbindlichkeiten   -13.716,58  -15.078,67 
 Erhaltene Anzahlungen aus Zinsmitteln  -171.253,39  -171.253,39 
 Sonstige erhaltene Anzahlungen            0,00            -280.780,75 
   

 Verbindlichkeiten  -212.333,14  -516.165,15 
 

Die bislang unter Verbindlichkeiten aus Lieferung und Leistung ausgewiesenen 

Verbindlichkeiten für zugesagte Fördermittel werden seit diesem Jahr unter 

Verbindlichkeiten aus Transferleistungen ausgewiesen, so dass es hier zu einer 

Verschiebung gegenüber dem Vorjahr gekommen ist. 

Die erhaltenen Anzahlungen aus Zinsmitteln dienen der Abdeckung von Risiken bei der 

Abwicklung künftiger INTERREG-Programme. Die sonstigen erhaltenen Anzahlungen 

wurden in Anspruch genommen bzw. in Rückstellungen umgebucht (siehe dortige 

Erläuterungen.  

 

Passive Rechnungsabgrenzung 

 31.12.2022 Vorjahr 
  EUR   EUR  
   
 Passive Rechnungsabgrenzung (RAP)   -117.911,25  -43.620,00 
 Pass RAP Förderung toolkit   -73.498,35  0,00 
   

 Passive Rechnungsabgrenzung  -191.409,60  -43.620,00 
 

Im Jahresabschluss 2021 wurde erstmals ein passiver Rechnungsabgrenzungsposten 

gebildet. Dieser bildet die Finanzierung des GIP ab. Zur Finanzierung fließen zum einen 

Zuschüsse Dritter aber auch ergänzende Umlagen der Mitglieder der euregio. Die 

Finanzierung erfolgt in jährlich konstanten Raten, die Mittel werden jedoch zu Beginn der 

Finanzierungsdauer des GIP in geringerem Umfang benötigt als zum Ende der so 

geplanten Finanzierung, so dass die Mittel bis zur Auflösung mit Hilfe der passiven 

Rechnungsabgrenzung zeitlich abgegrenzt werden. 

Zur Finanzierung des Programms „toolkit“ wurde ein entsprechender Weg gewählt, so dass 

auch hier zu Beginn durch die Finanzierung eine passive Rechnungsabgrenzung gebildet 

wird, die im Verlauf der Maßnahme in Anspruch genommen wird. 



 
 
 

  

Aufgliederungen und Erläuterungen der Posten der Ergebnisrechnung für das 
Haushaltsjahr vom 01.01. bis 31.12.2022 

 

Das Jahresergebnis setzt sich im Wesentlichen aus den ordentlichen Erträgen und 

Aufwendungen zusammen, die im Folgenden erläutert werden. 

  Ergebnis Vorjahr 
   EUR       EUR     
    
 Ordentliche Erträge   -2.181.594,98  -1.732.434,12 

 

Diese setzen sich wie folgt zusammen: 

  Ergebnis Vorjahr 
   EUR       EUR     
    
Zuwendungen und allgemeine 
Umlagen   -2.084.166,38  -1.626.769,53 
Kostenerstattungen und 
Kostenumlagen   -97.428,56  -98.609,90 
Sonstige ordentliche Erträge    -0,04  -7.054,69 

 

Die Zuwendungen und allgemeinen Umlagen beinhalten die Umlagen der 

Mitgliedskommunen einschließlich der Kammern (rd. 320 TEUR), Zuweisungen und 

zweckgebundene Zuschüsse (rd. 1.764 TEUR). Die deutliche Steigerung der 

Zuwendungen ist insbesondere in der diesjährigen Inanspruchnahme der „Restmittel 

Interreg V“, der neuen Finanzierungen des Projekts „toolkit“ sowie der deutlichen 

Steigerung der Zuwendungen für Maßnahmen Dritter, die weitergeleitet wurden (siehe 

Transferaufwendungen). 

Die Kostenerstattungen beinhalten die Erstattungen des FLC. 

 

  Ergebnis Vorjahr 
   EUR       EUR     
    
 Ordentliche Aufwendungen   2.180.480,93  1.758.840,07 

 

Diese setzen sich wie folgt zusammen: 

 

  Ergebnis Vorjahr 
   EUR       EUR     
    
Personalaufwand   1.173.073,72  1.019.616,37 
Aufwendungen für Sach- und 
Dienstleistungen   83.534,69  87.405,40 
Bilanzielle Abschreibungen   15.612,72  20.376,53 
Transferaufwendungen   603.992,85  359.728,11 
Sonstige ordentliche Aufwendungen   304.266,95  271.713,66 

 



 
 
 

  

Die Personalaufwendungen setzen sich aus den Dienstaufwendungen, den Beiträgen zur 

Versorgungskasse sowie den Beiträgen zur gesetzlichen Sozialversicherung zusammen. 

 

In den Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen sind im Wesentlichen die 

Nebenkosten enthalten. 

 

Die Abschreibungen umfassen die Abschreibung der immateriellen 

Vermögensgegenstände sowie die Abschreibung auf Sachanlagen. Im Übrigen wird auf die 

Darstellung im Anlagenspiegel hingewiesen. 

 

Unter Transferaufwendungen sind die an Dritte bewilligten Maßnahmenkosten abgebildet. 

Hier konnte gegenüber dem Vorjahr eine deutliche Steigerung verzeichnet werden. Diesen 

Aufwendungen stehen entsprechende Erträge aus Zuwendungen gegenüber. 

 

Die sonstigen ordentlichen Aufwendungen beinhalten im Wesentlichen Aufwendungen für 

Miete, Reisekosten, Aufwendungen für Werbemittel, Aufwendungen für die Prüfung sowie 

Aufwendungen für Veranstaltungen. Im Jahr 2022 ist hier zudem die Zuführung zur 

Rückstellung für rückzahlungspflichtige Interreg-Mittel ausgewiesen. 

 

  



 
 
 

  

  



 
 
 

  

 

Anlage 7.6 
7.6 Vollständigkeitserklärung des Geschäftsführers  

 

 

 

 

 

Vollständigkeitserklärung der 

Geschäftsführung 



 
 
 

  

 









 


